
 

 
 

 

 
 
 
 
 
… UND DANACH? 
 

Sie verfügen über die Berechtigung zum 
Studium an einer Fachhochschule 
sämtlicher Fachrichtungen.  
Der Erwerb der beruflichen Kenntnisse 
ist hilfreich zur Vorbereitung auf Berufe 
im Gesundheits-, Sozial-, Rehabilitati-
ons- und Präventionsbereich. 
Nach dem erfolgreichen Abschluss des 
zweijährigen Bildungsganges haben Sie 
auch die Eingangsvoraussetzung erfüllt, 
in den Bildungsgang „Berufliches Gym-
nasium Gesundheit“ Klasse 12 zu wech-
seln, um die allgemeine Hochschulreife 
zu erlangen, wenn Sie eine zweite 
Fremdsprache nachweisen können. 
 

 

 
 
 
 
 
Alice-Salomon-Berufskolleg 
Für Ernährung, Erziehung und Gesundheit 
Berufliche Schulen und Berufliches Gymnasium 

Akademiestr. 46/48  
44789 Bochum 
Tel.: 0234-333950  
Fax: 0234-3339555 
 
Dependance Bereich Erziehung:  
Fahrendeller Str. 25  
44787 Bochum 

 
Beratung 
 

Gerne laden wir Sie zu einem persönlichen Be-
ratungsgespräch ein. Bitte entnehmen Sie die 
Beratungszeiten der Homepage (www.alice-
salomon-berufskolleg.de) und kommen Sie zu 
einem der angeführten Termine vorbei. 
 

Bitte wenden Sie sich bei weiteren Fragen zum 
Bildungsgang CFG per E-Mail an uns unter 
cfg@alice-salomon-bk.de. 
 

Am Samstag nach den Halbjahreszeugnissen 
informieren wir auf unserem Beratungstag um-
fassend über alle Bildungsgänge. Die Zeiten 
und weitere Informationen können Sie der 
Homepage entnehmen. Kommen Sie doch vor-
bei! 
 
Anmeldung 
 

Der Anmeldezeitraum beginnt immer im Feb-
ruar. Bitte entnehmen Sie die genauen Zeiten 
der Homepage.  
Die Anmeldung erfolgt über  
www.schulbewerbung.de.  
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Ziel: berufliche Kenntnisse und 
Fachhochschulreife im Fachbereich  

„Gesundheit und Soziales“  

 
 

– zweijähriger Bildungsgang – 

 
 
 
 
 
 

  



 

 

  –  Fachoberschule Gesundheit 
 

 
 
BIN ICH HIER RICHTIG?  
 

Möchten Sie die Fachhochschulreife erwer-
ben, um an einer Fachhochschule studieren 
zu können? Gehen Sie gern offen auf Men-
schen zu und haben Sie die Bereitschaft 
alten, kranken oder behinderten Menschen 
zu helfen? Möchten Sie den Berufsalltag in 
einem gesundheitsbezogenen Beruf erle-
ben? 
Haben Sie Interesse an Themen, die mit 
Gesundheit im Allgemeinen und Besonde-
ren zu tun haben?  
Wenn Sie mehrere Fragen mit „Ja“ beant-
worten können, haben Sie sich für den rich-
tigen Bildungsgang entschieden. 
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AUFNAHMEVORAUSSETZUNG 
 

Für die Aufnahme benötigen Sie mindes-
tens den mittleren Schulabschluss (FOR) 
oder die Berechtigung zum Besuch der 
gymnasialen Oberstufe. 
 

Vor Beginn des Bildungsgangs müssen Sie 
ein erweitertes polizeiliches Führungszeug-
nis nach § 30a BZRG vorlegen. 
 

Sie sollten Empathie, Durchhaltevermögen 
und Interesse an Biologie und Gesund-
heitsthemen mitbringen. 
 
 
MEIN ZIEL 
 

In der „Fachoberschule Gesundheit“ kön-
nen Sie nach zwei Jahren die Fachhoch-
schulreife und berufliche Kenntnisse im 
Fachbereich „Gesundheit und Soziales“ er-
werben. 
 
 
 

 
 
 
PRAKTIKUM 
 

Sie machen in der Jahrgangsstufe 11 ein 
fachbezogenes Jahrespraktikum, das in 
der Regel vom 01.08. bis zum 31.07 des 
Folgejahres absolviert wird. Für den 
Schulunterricht werden Sie von der 
Praktikumsstelle freigestellt. 
Die Erfahrungen, die Sie in der Praxis 
sammeln, fließen in den Schulunterricht 
ein. 
 

Sie benötigen das Jahrespraktikum für die 
Versetzung in die Jahrgangsstufe 12 der 
Fachoberschule. 
 

Sie absolvieren Ihr Praktikum in einem 
Krankenhaus, einem Altenpflegeheim oder  
einer großen Gemeinschaftspraxis. 
 
 
UNTERRICHT 
 

Sie werden in der Jahrgangsstufe 11 in 
Teilzeit (an zwei Tagen in der Woche) in 
den Fächern Gesundheitswissenschaften, 
Englisch, Deutsch/Kommunikation, Ma-
thematik, Religionslehre und Poli-
tik/Gesellschaftslehre unterrichtet.  
In der Stufe 12 kommen die Fächer Erzie-
hungswissenschaften, Biologie, Anato-
mie/Physiologie, Informatik, Wirtschafts-
lehre und Sport/Gesundheitsförderung 
hinzu. Der Differenzierungsbereich (z.B. 
Spanisch) rundet das Angebot ab. 


